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Prozesse als Anforderungen
von klassischer Entwicklung hin zu agil!

Systematic

Software-

Engineering



Ralf Bürger Martin Becker

• 80er: Softwareentwicklung

• 90er: Projektmanagement

• 00er: Methodenentwicklung

• 10er: Prozessentwicklung

• 20er:
PaR

• AL Embedded Systems 
Engineering am Fraunhofer IESE

• Strategische Wiederverwendung

• Fokus: Anforderungen, 
Architektur, Analysen
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ü Prozesse sollten wie ein Exoskelett sein, das den Teams hilft.
ü Prozesse entstehen aus Best Practices, dokumentierter Erfahrung.

ü Oft wachsen sie endlos und werden ein schwerer Rucksack.

ü Wenn Prozesse Mehraufwand statt Hilfe sind, dann stimmt was nicht.

ü „was“ getan werden soll, wird schon lange als Anforderungen gesehen.
à Produkt (Lastenheft, System- und Software-Anforderungen)

ü „wie“ das „was“ gemacht werden soll, sind auch Anforderungen!
à Projekt (Regelwerke, Standards, Prozesse, Work Instructions)

ü Also warum nicht auch beides als Anforderungen behandeln?
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Worum geht‘s?



ü Prozesse paketweise als Anforderungen definieren, 
um sie nach Bedarf wiederverwenden zu können.

ü Auch Standards und Regelwerke als Anforderungen definieren, 
um einen ganzheitlichen und leicht verfolgbaren Ansatz zu erhalten.

ü Prozess- und Produktanforderungen im Projekt verschneiden, um 
Verbesserungen in die Plattformen zurückführen zu können.

ü Die Verfolgbarkeit des RE-Tools nutzen, damit Konformität und 
Abdeckung jederzeit und schnell (kontinuierlich) prüfbar sind.

ü Workflows und Statusfunktionen des RE-Tools nutzen, um Reifegrad 
von Projekt und Produkt einfach und real messen zu können.
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Ein PaR Ansätze
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Prozesse paketweise als Anforderungen definieren, 
um sie nach Bedarf wiederverwenden zu können.

Firmenprozesse 
als Anforderungen 
mit             Item 
Type definieren.

Verlinkung auf das 
Regelwerk (nächste 
Folie) und auf die 
Wiederverwendung 
im Projekt.
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Auch Standards und Regelwerke als Anforderungen definieren, 
um einen ganzheitlichen und leicht verfolgbaren Ansatz zu erhalten.

Regelwerke als 
Anforderungen 
mit             Item 
Type definieren.

Verlinkung in alle 
Richtungen mit 
verschiedenen 
Typen möglich



Anforderungen für 
Lasten- oder 
Pflichtenheft oder 
aus Plattformen 
werden mit dem 
Item Type         
definiert.
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Die Verfolgbarkeit des RE-Tools nutzen, damit Konformität und 
Abdeckung jederzeit und schnell (kontinuierlich) prüfbar sind.

Des Prozess des
Projekts wird durch
Reuse auch mit 
dem              Item 
Type definiert.

Prozess- und Produktanforderungen im Projekt verschneiden, um 
Verbesserungen in die Plattformen zurückführen zu können.
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Beispiel aus 
einem anderen 
komplexeren 
Umfeld (KRITIS):

Eine Aktivität, 
die sich bei 3 
Regelwerken 
bedient.
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ü Standards und Prozesse 
fokussieren sich 
leichtgewichtig und 
effizient auf Projekte 
und Lernkultur

ü „was“ und „wie“ in den 
Tools der Teams zu 
vereinigen schafft 
Selbstorganisation in der 
Konformität

ü Teams wenden flexible 
Plattformtechniken 
schrittweise auf 
Prozesse an

ü es ist ein holistischer  
systematischer und 
leicht anpassbarer 
Ansatz

ü es entsteht echte 
Transparenz der 
tatsächlichen Prozess-
und Produktreife

Nutzen


